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Sie haben sich für ein perfektes W
anddrehelem

ent entschieden, dass 
Ihnen bei sorgfältiger 
W

andm
ontage viel Freude bereiten wird. 

Beachten Sie deshalb unbedingt die vorgegebene M
ontagereihenfolge: 

P
u

n
k

t 
1 

Legen Sie die endgültige Position fest und bringen Sie den 
Standfuß 
*w

a
a

g
e

re
c

h
t* an der vorgesehenen W

and an. Richten Sie unbediungt
den Standfuß m

it einer W
asserwaage au�

Bei ungenauer M
ontage kann

der Schrankkorpus später auf dem
 Standfuß scheuern.

P
u

n
k

t 
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Setzen Sie den Schrankkorpus auf den Standfuß und fixieren 

Sie nun 
den obigen M

ontagepunkt für die W
andhalterung. Dam

it der Drehkorpus 
exakt 
*w

a
a

g
e

re
c

h
t* an der W

and m
ontiert wird, ist auch nun eine Ausric;btµng ..

m
it

der W
asserwaage erforderlich.
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Vergewissern Sie sich über die Bauweise der M

ontagewand.·· 
Jedes G

ebäude wird m
it 

unterschiedlichen 
Baum

aterialien 
errichtet . 

W
andbefestigungsm

aterial 
gehört nicht zum

 
Liefer-

/Leistungsum
fang unseres Artikels und kann als Spezialdübel­

und Schraube im
 

Fachhandel erworben werden. 
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Setzen Sie nun den Schrankkorpus auf den Standfuß und 

verschrauben Sie diesen 
m

it der oberen W
andhalterung. W

enn Sie diese Reihenfolge einhalten, 
wird Ihnen unser 
Artikel lange Zeit gute Dienste leisten 
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